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Das eben des rt Biſchofs und Patrons des 1  um

ugsburg. Nach bewährten Quellen bearbeitet und mit kirchlichen An⸗
dachten 3 dem Heiligen verſehen von Joh. Nep Stützle, Pfarrer.

Aufl Augsburg 1880 — Schmid'ſcher Verlag. Preis
Es iſt ein erfreuliches Zeichen des friſch pulſirenden kirchlichen Lehens

un unſeren Tagen, mit den Künſten die Wiſſenſchaft wetteifert, ott
un ſeinen eiligen zu ehren. Bezüglich der Wiſſenſchaft haben wir nichtallein die gelehrten voluminöſen Monographien einzelner Heiligen um Auge,
ondern enken dabei VN erſter Reihe n die zahlreichen, kurzgefaßten Lebens⸗
geſchichten der heil Landes  12  2„ ums und Kirchen-Patrone, e im
letzten Decennium beſonders In Süddeutſchland erſchienen. Es wird dadurchin hervorragender dem Wunſche des Tridentinums entſprochen, die
Gläubigen über die Verehrung der Heiligen un ihrer Bilder aufzuklären.
Von dieſem Standpunkte aus iſt oben citirtes Schriftchen eine will—
kommene Erſcheinung. Im erſten Abſchnitte 5 —52) ird nach e·
währten Quellen Buttler Sinzel Braun) die Legende des Heiligenrzählt Der zweite Abſchnitt 53—113) enthält die kirchlichen An
achten (kl Horen und Meßformulare und andere kirchliche Gebete in
deutſcher Ueberſetzung.) Das Werkchen iſt oh zunächſt für und
Diözeſe Augsburg erechnet, doch wünſchen wir demſelben eine weitere
Verbreitung, namentlich II Süddeutſchland und auch bei U in ber⸗
öſterreich, wo Ortsnamen und die Ni eltene ah des Ulrich als
Kirchenpatron die Verehrung dieſen Biſchof bezeugen. Wenn wir
einen weiteren Wun ausſprechen dürfen, öge das der ſein, daß bei
einer dritten Auflage kritiſirende Bemerkungen, wie die 28 ehende
üher die Anſicht des Biſchof bezüglich des Cölihats unterbleiben.
Sie ſind von feinem hiſtoriſchen er oh aber dem ascetiſchen Zwecke
abträglich.

Kallham Dr yſt N Beneficiat.

eber Erziehung und Erziehungsvereine. Allen Kinder—
freunden, insbeſondere den Müttern und Vätern, gew Dr Ig

Eurer, Münſter 1880 80 112
Das Gebiet der Erziehung iſt ein großes und weites, U daß ein

anzes Lebensſtudium dazu gehört, Am eS einigermaßen kennen 3
ernen. Darum wiſſen wir 8 dem Herrn Verfaſſer Dank, daß er
ſein reiches Wiſſen und ſeine mannichfache Erfahrung auf dieſem nach
ſeinem Wort U weitem Gebiete Iu er und anregender rache für
weitere Kreiſe nutzbar emacht hat Das Schriftchen handelt u ſieben
Abſchnitten von Nothwendigkeit, Größe und Bedeutung der Kinderer—
ziehung; von den Hauptmängeln und den Folgen der Erziehung. Ferner
ird eingehend die rage „Weſſen Aufgabe iſt die Erziehung?“ be


